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ITALIAN.

Die neue Landung der Alliiertan Budlich von

ROM scheint auf starken deutschen V.iderstand

gestossen zu sein, und die ins Inland verge®

stossenen Truppen eind beraits von uns zuruck®

gedrangt worden. Ee hiess n&mlich vor einigen

Tagen, dass ihr Bnickenkoof 12 - 15 Eeilen

tief sei, aber jetzt sind es plotzlich nur

noch 6 Kallen! Unsere Luftwaffe ist in diesem

Abschnitt s.ehr gewesen. Besonders ecbeint

sie es auf die Versorgungsschiffe abgesehen zu

haben.

RUSSLAND.

Sudlich von LENINGRAD wird sehr schwcr ge®

kimpft, nachdem wir die Stadt GATCHINA ge=

rnumt haben.

BILD:

BlUcher: ,rVorwarts, Vorwarts!”

LIBERIEN.

Liberien hat Deutschland und Japan den Krieg
erklart ’

ARGENTINIEN.

Argentinian hat die diplomtischen Beziehungen
mit Deutschland und Japan abgebrochen.

LUFTANGRIFFE.

Die R.A.F. hat emeut am Freitag Berlin bom®

bardiert. 47 der Bomber wurden ebgeechoEsen.
Ea ist auffallend, dass alle ir der letzten

Woche gemeldeten Luftangriffe von englischen
Bornbem untemommen wur®

den. Die Amerikaner raft

ihren Fe*

stungen’' haben wohl in

der letzten Zeit zu

grosse Verluste gehabt?!
9C unserer Flugseu®

ge haben London, die

Thames-Mundung und Slid®

ost-ringland mit Bornben

belegt. Viel chaden und

Verluste an enschenle®

ben warden gemeldet,und
15 unserer Flieger sol®

len abgeschossen worden

seln.

DER FÜHRER UND TOJO.

Ee wird gemunkelt, dass

unser Fuhrsr und Gone®

ral Tojo sich demniichst

zu einer Besprechung
treffen sollen. -
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